
I P U A R A N A
E R W A R T E T  D I C H

An der Veranstaltung werden rund 150 
Personen teilnehmen.

Ort: Franziskanerkloster Ipuarana / Lagoa 
Seca/PB
Datum: 22. - 29. Januar 2012
Kontakt: Centro Educacional 
Profissionalizante do Flau, Recife/PE - Tel.: 
(81) 3466-3059 - eMail: cepf36@hotmail.com

-----------------------------------------
Vorträge:
„Menschenrechte in Brasilien“
Bundesministerin Maria do Rosário, 
Ministerium für Menschenrechte, Brasília

„Franziskanische Mission in Nordost-Brasilien“
Pater Marconi Lins, Provinzial der Nordost-
brasilianischen Franziskanerprovinz, Recife

„Situationsanalyse Brasilien“
Pater Hermínio Canova - CPT-NE

„Überwindung der Armut“
Dr. Débora Nunes, Universität Salvador/BA

„Das Recht auf Bildung in Stadt und Land“
Dr. Alda Pepe, Bildungs- u. Kulturamt Bahia u. 
Prof. Rovilson J. Bueno, Bundesuniversität 
Campina Grande/PB

„Öffentliche Politik“ - Pater Anastácio Ribeiro, 
Landtagsabgeordneter Paraiba

„Intern. Zusammenarbeit und Projektförderung 
mit Kindern/Jugendlichen“ - Meinolf Schröder, 
Die Sternsinger / Kindermissionswerk Aachen

D U R C H F Ü H R U N G

A K T I O N S K R E I S  PAT E R  B E D A
Klosterstr. 11 - 48455 Bad Bentheim

T: +495924-7855555   F: +495924-7855556
info@pater-beda.de  /   www.pater-beda.de
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A K T I O N S K R E I S 
PAT E R  B E D A      

U N D  PA R T N E R

Eingeladene Bischöfe

Dom Fernando Saburido, Olinda/Recife/PE

Dom Luciano Bergamim, Nova Iguaçu/RJ

Dom Bernardo Joh. Bahlmann, Óbidos/PA

Dom Valdemir Santos, Floriano/PI

Dom Luiz Azcona, Prelazia do Marajó/PA

Dom Fernando Panico, Crato/CE

Dom José Gonzáles Alonso, Cajazeiras/PB

Dom Jaime V. Rocha, Campina Grande/PB

Der Hunger anderer verurteilt die 
Zivilisation derer, die keinen Hunger 

haben.
+ Dom Helder Câmara
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EINE NEUE WELT ENTSTEHT NUR DURCH PARTNERSCHAFT AUF AUGENHÖHE

Trachtet zuerst nach dem Reich Gottes und nach seiner Gerechtigkeit. Mt 6,33

ZIEL DES TREFFENS: AKTIONEN ZU STÄRKEN, DIE DIE MENSCHLICHE, SOZIALE UND 
NACHHALTIGE ENTWICKLUNG UND DIE VERÄNDERUNG DER GESELLSCHAFT DURCH 

PARTNERSCHAFTLICHE ORGANISATIONEN IN AUSSICHT STELLEN.

K O N K R E T E  Z I E L E
1.   Ausarbeitung von Entwürfen einer 

dauerhaften Sozialpolitik

2.   Schaffung eines Netzes für einen ständigen 
Erfahrungs- u. Gedankenaustausch unter 
den partnerschaftlichen Organisationen

3.   Suche nach Alternativen zur Aufwertung des 
sozialen Kapitals ausserhalb der 
wirtschaftlichen Achse

4.   Prozesse begünstigen, die die Weiterbildung 
einfordern und neue Kenntnisse vermitteln

5.   Ausweitung der Aktionen für mehr Menschen-
rechte mit bereits bestehenden Gruppen

Auf Grund der Dauer der Partner-
schaft des Aktionskreises Pater 
Beda in Deutschland und den 
brasilianischen Organisationen in 11 
Bundesstaaten des Landes (PA, 
MA, PI, CE, RN, PB, PE, AL, SE, 
BA, RJ), ist das 1. Treffen mit allen 
begünstigten Einrichtungen von 
äußerster Wichtigkeit und 
Bedeutung.

Seit über 45 Jahren ist Pater Beda, 
der Vorsitzende der deutschen 
Einrichtung, zu Gunsten der Armen 
und Entrechteten Brasiliens tätig. Er 
ist dadurch in Deutschland zu einer 
Persönlichkeit für die „Eine Welt“ 
geworden. Auch in Brasilien ist er 
Beispiel für Einsatz und Solidarität, 
ganz besonders, wenn es um den 
Schutz des Lebens geht.


